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Immer mehr Menschen wohnen und arbeiten in Ballungsräumen. Steigen-

de Mobilitätsbedürfnisse stoßen besonders hier an finanzielle, räumliche 

und ökologische Grenzen. Neue Technologien und Kommunikationsmittel 

bieten gerade in Ballungsräumen die Chance, steigende Mobilitätsbedürf-

nisse nachhaltig und lustvoll zu befriedigen. Wie müssen innovative Ver-

kehrssysteme aussehen, die dies effektiv und effizient ermöglichen, und 

wer soll für deren Konzeption und Realisierung sorgen – Politik, Verkehrs- 

unternehmen, Privatwirtschaft oder die Kunden?

Die 12. Internationalen Salzburger Verkehrstage werden den Spannungsbo-

gen zwischen Kundenbedürfnissen, Anbietern und politischen Entscheidern 

ausloten und mit erfolgreichen Beispielen Wege zu einer intelligenten Ver-

kehrskultur aufzeigen, die eine mobile Vielfalt garantieren kann.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

 Vielfalt mobil  
 Die Nouvelle Cuisine des Verkehrs

12. Internatio

MONTAG, 13. OKTOBER 2014
ORF Salzburg-Publikumssaal 

Auftaktveranstaltung für Tagungsteilnehmer/-innen und  

geladene Gäste

 MOBILITÄT SPRENGT POLITISCHE GRENZEN

18.15 Uhr EMPFANG IM ORF-FOYER

19.00 Uhr BEGRÜSSUNG

  Roland Brunhofer Landesdirektor des ORF Salzburg

  Christa Schlager Chefredakteurin der Fachzeitschrift  

  „REGIONALE SCHIENEN“, Salzburg

  Leonhard Schitter Vorstandsdirektor der Salzburg AG

 ERÖFFNUNG 

  Alois Stöger Bundesminister für Verkehr,  

  Innovation und Technologie Wien (angefragt)

19.30 Uhr BERÜHRUNGSÄNGSTE ZWISCHEN STADT UND  

 AGGLOMERATION

  Christian Schmid Stadtforscher, ETH Zürich

anschl. DISKUSSION

  Astrid Rössler  

  Landeshauptmann-Stellvertreterin Salzburg

 Gunter Mackinger  

  Strategischer Verkehrsdirektor der Salzburg AG



onale Salzburger Ve
 Marcus Wild  

  Geschäftsführer EUROPARK Salzburg

 Moderation:  

  Hermann Knoflacher Verkehrsexperte, TU Wien

ca. 21.00 Uhr BUFFET

DIENSTAG, 14. OKTOBER 2014
vormittags (ab 8:00 Uhr) 

Best Western Plus Parkhotel Brunauer, Salzburg

ab 8.00 Uhr EINLASS & REGISTRIERUNG

ab 8.00 Uhr FACHAUSSTELLUNG GEÖFFNET (ganztägig)

9.00 Uhr ERÖFFNUNG DER FACHAUSSTELLUNG

  Kurzpräsentationen der Aussteller

10.00 Uhr AUSSTELLUNGSBESICHTIGUNG, KAFFEEPAUSE

10.30 Uhr GRUSSWORTE

  Siegfried Pichler  

  Präsident der Arbeiterkammer Salzburg

  Johann Padutsch Stadtrat für Verkehr, Salzburg

 ERÖFFNUNG

  Robert Thaler  

  Ministerium für ein Lebenswertes Österreich 

 Peter Haibach Herausgeber der Fachzeitschrift  

  „REGIONALE SCHIENEN“, Salzburg

 THEMA 1: MOBILITÄT ZWISCHEN FREIHEIT  
  UND FRUST
Menschen wählen jene Verkehrssysteme, die ihnen rational und emotional 
am besten zusagen und ihnen die Freiheiten versprechen, die sie erwarten.

Etablierte Verkehrssysteme stoßen zunehmend an ihre Grenzen. Unzufrie-
dene Menschen sind die Folge. An den Grenzen etablierter Systeme liegen 
daher die Chancen für neue Lösungen.

Qualitätsfaktoren entscheiden, ob Angebote freiwillig und gerne angenom-
men werden.

Kundenbedürfnisse als Motor der Systementwicklung.

11.00 Uhr KEYNOTE

  Alexander Kuhr Gründer und Geschäftsführer  

  von DeinBus.de, Offenbach am Main

11.15 Uhr DISKUSSION

  Alexandra Reinagl  

  Geschäftsführerin der Wiener Linien



erkehrstage  |  Viel
 Alexandra Millonig Mobilitätsverhaltensforscherin,  

  Austrian Institute of Technology (AIT)

  Martin Röhrleef Projektleiter Mobilitätsplattform,  

  üstra Hannoversche Verkehrsbetriebe AG

  Trevor Garrod  

  Vorsitzender des Europäischen Fahrgastverbandes (EPF)

 Moderation:  

  Heinz Vögeli Vizedirektor der Verkehrsbetriebe Zürich

12.30 Uhr – MITTAGESSEN 

14.00 Uhr Best Western Plus Parkhotel Brunauer

DIENSTAG, 14. OKTOBER 2014
nachmittags (ab 14.00 Uhr) 

Best Western Plus Parkhotel Brunauer, Salzburg

 THEMA 2: BASAR NEUER ANGEBOTE UND  
  DIENSTLEISTUNGEN
Viele Kombinationen von Verkehrssystemen werden heute schon an-
geboten. Am Mangel an Angeboten liegt es nicht, dass sie (noch) zu 
wenig genutzt werden. Moderne Technologien und Kommunikations-
mittel können neue Dimensionen der Mobilitätsbefriedigung eröffnen.

„Nutzen statt Besitzen“ als Trend und Herausforderung, Mobilität in 
einer neuen kulturellen Dimension zu konsumieren.

Innovative Einzelsysteme als zuverlässige Basis für kombinierte Lösungen. 
Problemlösungen werden zu neuen Geschäftsmodellen.

14.00 Uhr KEYNOTE

  Sebastian Kummer Vorstand am Institut für  

  Transportwirtschaft und Logistik, WU Wien

14.15 Uhr NEUE TECHNOLOGIEN ERMÖGLICHEN MOBILE VIELFALT

 Es referieren und diskutieren:

  Martin Fischer  

  ÖBB Holding, Leiter strategische Projekte

  Hans-Peter Schär CEO Trapeze Switzerland GmbH

  Markus Birnfeld Leiter Strategie DB Bahn Vertrieb

  Simone Frank Business Segment Manager Urban,  

  SKIDATA AG

 Moderation:  

  Harald Frey TU Wien, Institut für Verkehrswissen- 

  schaften; Co-Moderation durch Christina Winkler  

  und Pia Toth, Studierende der TU Wien

15.15 Uhr KAFFEEPAUSE



lfalt mobil – Die N
15.45 Uhr INNOVATIVE VERKEHRSSYSTEME ALS BASIS FÜR  

 KOMBINIERTE LÖSUNGEN

 Es referieren und diskutieren:

  Stephan Klier CEO Alphabet Austria, BMW Group

  Roman Steffen  

  Verkehrsverbund Luzern, Projektleiter Verkehrsplanung

  Jutta Kepper  

  Marketingleiterin Nordhessischer VerkehrsVerbund

  Marco Weigert  

  Vertriebsleiter nextbike GmbH, Leipzig

  Moderation:  

  Harald Frey  

  TU Wien, Institut für Verkehrswissen schaften

16.45 Uhr BASAR INNOVATIVER E-MOBILITY-LÖSUNGEN

bis ca.  Daniel Schambach Škoda Transportation 
17.45 Uhr

  Christian Köbel Bombardier Transportation GmbH

  Andreas Schwendemann Siemens AG Österreich

  Stefan Baguette Solaris Bus & Coach S.A. 

  Zdeněk Vytouš Cegelec a.s.

 Moderation:  

  Martin Schmitz  

  Geschäftsführer für den Bereich Technik  

  im Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV)

DIENSTAG, 14. OKTOBER 2014
Abendveranstaltung

19.00 Uhr Kulinarische und Kulturelle Genüsse „von der Haus- 

 mannskost zur Nouvelle Cuisine“ im neuen Salzburger  

 Bahnhofsrestaurant „JOHANN“



Nouvelle Cuisine d
MITTWOCH, 15. OKTOBER 2014
vormittags (ab 8:00 Uhr) 

Best Western Plus Parkhotel Brunauer, Salzburg

ab 8.00 Uhr FACHAUSSTELLUNG (vormittags)

9.00 Uhr HIMMELSTREPPE FÜR DIE MARIAZELLERBAHN

  Markus Schreilechner NÖVOG

  Urs Wieser Leiter Verkauf, Stadler Bussnang AG

THEMA 3: MOBILITÄT DER GENERATIONEN
Jede Generation hat ihre eigenen Mobilitätserwartungen. Lösungen 

„von gestern“ müssen zukunftstauglich werden. Kreativer Verzicht 

auf Althergebrachtes schafft Platz für Innovation.

9.30 Uhr KEYNOTE

  Andreas Knie  

  Geschäftsführer Innovationszentrum für Mobilität  

  und gesellschaftlichen Wandel (InnoZ) GmbH, Berlin

10.00 Uhr PRÄSENTATION DER SIEGER-PROJEKTE DES ZWEITEN  

 IDEENWETTBEWERBS FÜR STUDIERENDE

 anschließend Diskussion zwischen Studierenden  

 und Prof. Andreas Knie

 Moderation: 

  Albert Waldhör  

  Geschäftsführer LINZ Linien

11.00 Uhr KAFFEEPAUSE

THEMA 4: KÖCHE DER NOUVELLE CUISINE  

  DES VERKEHRS
Anforderungen an zuverlässige und attraktive Wegeketten von „Tür 

zu Tür“, die den Anforderungen einer nachhaltigen Mobilität ge-

nügen.

Rollenverteilung zwischen Politik, öffentlichen Unternehmen, Pri-

vatwirtschaft und Kunden, um das Umsteigen attraktiv zu machen.

Kriterien und Prioritäten für Verkehrsprojekte sowie deren Finanzie-

rung und Wirksamkeit.

11.30 Uhr KEYNOTE

  Wolfgang Schade Leiter des Geschäftsfelds  

  Verkehrssysteme, Fraunhofer-Institut für System-  

  und Innovationsforschung (ISI), Karlsruhe



des Verkehrs
11.50 Uhr Es referieren und diskutieren:

  Herbert Kasser  

  Generalsekretär Bundesministerium für Verkehr,  

  Innovation und Technologie, Wien

  Karin Hörzing  

  Vizebürgermeisterin der Stadt Linz

  Dirk Flege  

  Geschäftsführer Allianz pro Schiene Deutschland

  Urs Hanselmann  

  Präsident Verband öffentlicher Verkehr Schweiz

  Günther Penetzdorfer  

  Verkehrsexperte, Salzburg

 Moderation:  

  Sylvia Wörgetter  

  Salzburger Nachrichten

13.00 Uhr SCHLUSSWORTE, ANSCHLIESSEND MITTAGSIMBISS

MITTWOCH, 15. OKTOBER 2014
Rahmenprogramm

14.00 Uhr BAUSTELLEN-BESICHTIGUNG 

bis ca.  auf der neuen Lokalbahnstrecke nach Ostermiething 

17.00 Uhr Nähere Info auf www.salzburger-lokalbahnen.at

19.00 Uhr KONZERT der Salzburger Obus-Musik im  

 Hotel Brunauer

Visualisierung des neuen Bahnhofes Ostermiething. 
 © Grafik: Salzburg AG



Anmeldebedingungen | Unterkunft

TAGUNGSGEBÜHREN

410,– Euro inkl. 20 % USt.

Ermäßigte Tagungsgebühr für Studierende: 100,– Euro 

inkl. 20 % USt. (bei Anmeldung bis 30. 09. 2014 und  

Zusendung einer Studienbestätigung)

Tagesteilnahme auf Anfrage.

INKLUDIERT

 Auftaktveranstaltung am Montag Abend 

 Tagungsmappe 

 Bus-Ticket für die Stadt Salzburg  

 Pausenverpflegung

 Mittagessen

 Abendempfang mit kulinarischen Genüssen 

 Rahmenprogramm 

BANKVERBINDUNGEN

REGIONALE SCHIENEN

Oberbank AG, Südtiroler Platz 6, 

5020 Salzburg, AUSTRIA

IBAN: AT291509000111093142

BIC: OBKLAT2L

AKTUELLES PROGRAMM

www.salzburger-verkehrstage.org

Programmänderungen vorbehalten.

ÜBERNACHTUNGEN

Im Tagungshotel: 

„Best Western Plus Parkhotel Brunauer“

Elisabethstraße 45 

5020 Salzburg, AUSTRIA

www.parkhotelbrunauer.at

Weitere Unterkünfte unter

www.salzburg.info



Unterstützer



Unterstützer

Transport



Veranstalter

12. Internationale Salzburger Verkehrstage
 www.salzburger-verkehrstage.org

VERANSTALTER

Fachzeitschrift REGIONALE SCHIENEN in Kooperation mit 

 SALZBURGER NACHRICHTEN

 SALZBURG AG (Salzburger Lokalbahnen)

 PRO BAHN ÖSTERREICH

 SALZBURGER VERKEHRSPLATTFORM 

VERANSTALTUNGSORT
„Best Western Plus Parkhotel Brunauer“

Elisabethstraße 45 

5020 Salzburg 

Vom Hbf Salzburg zu Fuß in ca. 5 Minuten erreichbar

Lageplan unter www.parkhotelbrunauer.at

Auftaktveranstaltung am Montag Abend: 

ORF Landesstudio Salzburg 

Nonntaler Hauptstraße 49d 

5020 Salzburg  

Vom Hbf Salzburg mit Obus-Linie 5 bis Haltestelle

Wäschergasse, Fahrzeit 15 Minuten

KONFERENZSPRACHE
Deutsch

MEDIENPARTNER

www.salzburg.com

OFFICIAL CARRIER
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DIE INTERESSANTESTE
ZEITUNG IM
BAUERNHERBST
Lesen Sie jetzt die SN 3 Monate zum Preis von 1 Monat 
und gewinnen Sie zwei Übernachtungen im Salzburger 
Land. Genießen Sie die Natur bei gemütlichen Alm-
wanderungen, kulinarischen Schmankerln und einem 
einzigartigen Bergpanorama.
Jetzt mitspielen unter abo.salzburg.com

Pinzgauer Saalachtal   

inkl. Halbpension im Landhotel Rupertus****

Genuss & Erlebnis Region Tennengau inkl. Frühstück im Bio Berggasthof Bachrain

Hof bei Salzburg 
inkl. Frühstück im Sheraton Hotel Jagdhof ****S Nationalpark Hohe Tauern  

inkl. Halbpension im Gasthof Schranz*** in Wald

Ferienregion Lungau 
inkl. Halbpension im Gasthof/Hotel***

Fuschl am See 
inkl. Frühstück im Hotel Stefanihof ***



  Anmeldung
Online-Anmeldung unter www.salzburger-verkehrstage.org  

oder per Post/Fax/E-Mail: office@regionale-schienen.at · Fax: +43 (0)6274 4966 · www.regionale-schienen.at
 REGIONALE SCHIENEN · Markus-Sittikus-Straße 9 · 5020 Salzburg/Österreich

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Teilnahme an den „12. SALZBURGER VERKEHRSTAGEN“ an:

Vorname Nachname 

Betrieb / Organisation Funktion

Straße PLZ / Ort 

Telefon E-Mail 

Datum Unterschrift



Regionale Schienen
Markus-Sittikus-Straße 9

5020 Salzburg

AUSTRIA

VERKEHRSPOLITIK | NAHVERKEHR | NACHHALTIGE MOBILITÄTwww.regionale-schienen.at

DIE Fachzeitschrift für nachhaltige Mobilität

R E G I O N A L   |   N A T I O N A L   |   I N T E R N A T I O N A L

   11. SALZBURGER VERKEHRSTAGE Die Zeit ist reif 
für eine neue Verkehrskultur

  Mehr Mobilität –  Weniger Verkehr
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Zügiger Wiederaufbau der Pinzgauer Lokalbahn hat begonnen: 

Hochwasser-Schäden werden rasch beseitigt

Walter Stramitzer, Dienststellen-Leiter Pinzgauer Lokalbahn

09/2014

EUR 1,50/Ausland EUR 1,80 · ISSN 1025-2282

WWW.REGIONALE-SCHIENEN.AT

Österreichische Post AG · Info.Mail Entgelt bezahlt

Schotterzug in Bruckberg Golfplatz, 2. 8. 2014. 
 

 

© Foto: Walter Stramitzer

Am 31. Juli 2014 wurde der Oberpinzgau von 

einem Unwetter heimgesucht, das nicht nur 

Orte und Umland unter Wasser setzte, sondern 

auch der Pinzgauer Lokalbahn enorm zusetzte. 

Im Bereich von 28 Schadstellen waren ca. 5 km 

der Strecke betroffen, 500 m davon schwer! 

Der Zugverkehr zwischen Niedernsill und 

Krimml wird auf Dauer der Unterbrechung im 

Schienenersatzverkehr mit Autobussen abgewi-

ckelt. 

Die gute Nachricht: 

Das Land Salzburg als Eigentümer – so wie die  

anliegenden Gemeinden – waren sich einig, 

unter Federführung der Landesbaudirektion die 

Schäden an der Infrastruktur ohne Zeitverzug zu 

beheben! 

Bereits im Frühherbst ist mit ersten Betriebsauf-

nahmen zu rechnen, die gesamte Reparatur der 

Bahn soll noch vor dem Winter abgeschlossen 

sein. Großer Dank gebührt den anderen Schmal-

spurbahnen aus Tirol, Niederösterreich und der 

Steiermark, die mit Material und Spezialgeräten 

aushelfen, um die Sanierung zu beschleunigen. 

Die rasche Reparatur ist auch vordringlich, trifft 

doch dieses Ereignis die Pinzgauer Lokalbahn 

mitten in der Hauptsaison. 

Normalerweise sind viele Züge bis auf den letzten Platz besetzt: Nost-

algiezüge, Fahrradtransporte und Gästekarten-Angebote erfreuen sich 

reger Nutzung durch die im Pinzgau zahlreich vorhandenen Sommerur-

lauber. 

Als Sofortmaßnahme wurde ein Zeichen für die Kunden gesetzt: 

Ein improvisierter Fahrradtransport mit verfügbarem Zugpersonal sorgt 

für das unkomplizierte Weiterkommen der bis zu 200 Fahrräder pro Tag; 

die Nostalgiezüge befahren die befahrbare Reststrecke, ergänzt durch 

Oldtimerbusse bis Krimml, die beliebten Nachtzüge werden beibehalten! 

Diese Lebenszeichen wurden in der Region begeistert aufgenommen.

Dammbruchstelle bei Uggl-Schwarzenbach am 1. August 2014. Die beiden Unter- 

brechungsstellen bei Uttendorf bzw. Lengdorf wurden zum großen Teil durch das sich 

zurückziehende Hochwasser der Salzach verursacht! 
© Foto: Walter Stramitzer

XPREPP SSEE 09|09| 2014

Einladung zur Verkehrsplattform

FREITAG, 5. September 2014 · 17.00 Uhr

Salzburg · Stieglbräu · Rainerstraße 12

 THEMA:  

 Pinzgauer Lokalbahn:  

 Eine Region trotzt den Hochwasserfluten  

 Gast:

Walter Stramitzer, Dienststellen-Leiter der Pinzgauer Lokalbahn

Reden Sie mit!
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Wien investiert in U-Bahn  

und Straßenbahn

RS- T
HEM

A 

 a
b S

. 3
0

 3/2014

  
VERKEHRSPOLITIK | NAHVERKEHR | NACHHALTIGE MOBILITÄT

WWW.REGIONALE-SCHIENEN.AT

Österreichische Post AG · Info.Mail Entgelt bezahlt 

EUR 7,90 / Ausland EUR 9,90 · ISSN 1025-2282

RS-Thema

Wirtschaftsmotor  

Öffentlicher Verkehr

Nahverkehr

Jubiläum: 

70 Jahre Obus  

in Linz

Gratis-Probeheft anfordern unter: 

office@regionale-schienen.at 

Noch einfacher bestellen Sie online:

www.regionale-schienen.at/abo
 Ich möchte die RS testen und bestelle ein kostenloses Probeheft ohne weitere Verpflichtungen.

 Ich bestelle ein RS-Abo zum Preis von 31,– Euro (Inland), 36,– Euro (Ausland), inklusive  

Versandkosten. Das Abo enthält 5 Ausgaben RS-Fachzeitschrift (inklusive Sonderausgabe),  

12 Ausgaben RS-Express.

 Persönliche Daten bitte auf der Rückseite ausfüllen!




